
Einblicke
in die 

Forschung ReWiKs-Lots*innen

42%
geben vor der 
Fortbildung an, dass kein 
Konzept zu Themen der 
sexuellen 
Selbstbestimmung 
vorhanden sei. 21,5% 
sind sich unsicher, ob es 
ein Konzeption in ihrer 
Organisation gibt.
(n=149)

42%
der Lots*innen in Wohnangeboten 
(n= 93) werden wöchentlich mit 
Themen der sexuellen 
Selbstbestimmung konfrontiert. 

85 % fühlen sich bei ihrem 
Engagement zur sexuellen 
Selbstbestimmung in der 
Einrichtung durch 
Kolleg*innen gut unterstützt.
(n=149)

45 %
sehen Widerstände bei 
Kolleg*innen im Kontext von 
unterschiedlichen Perspektiven 
auf Themen der sexuellen 
Selbstbestimmung.
(n=17)

84% 

wünschen sich 
von der 
regionalen 
Vernetzung  
Impulse zu  ihrer 
Arbeit als 
Lots*innen.
(n=74)

71 %
geben an, dass durch die 
Corona-Pandemie  die 
sexuelle Selbstbestimmung 
von Menschen mit 
Behinderungen in der 
Organisation (stark) 
beeinflusst wird
(n=93)

33 %
haben in ihrer Organisation 
neue Arbeitskreise zur 
sexuellen Selbstbestimmung 
initiiert. (n=97)

5 regionale 
Foren 

bundesweit

Hinweise
Da bei einigen Variablen fehlende Werte bestehen, liegt den Angaben eine 
unterschiedlich große Anzahl von Fälle zugrunde. Die genaue Fallanzahl, 
auf die sich die Prozentangaben beziehen, wird mit n jeweils angegeben.

Die aufgeführten Daten sind vorläufige Teilergebnisse der Evaluation (1.und 
2.Erhebung) im Forschungsprojekt ReWiKs. Da die erste Befragung vor 
Beginn der Fortbildung stattgefunden hat, liegen zum Teil mehr Fälle vor 
(n=149) als Personen, die die Fortbildung erfolgreich absolviert haben.

Die Veröffentlichung im  Rahmen des finalen Evaluationsberichtes steht 
noch aus.  

Lots*innen konkret

16,1% 18,0 % 65,8 %

142
Personen absolvieren 
erfolgreich die 
ReWiKs-Lots*innen 
Fortbildung.

86
Trägerorganisationen 
haben bundesweit 
Mitarbeitende für die 
Lots*innen Fortbildung 
freigestellt. Davon sind 
über 70% als Tandem 
aufgetreten.
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wünschen sich eine 
häufigere und gezieltere 
Thematisierung von 
sexueller Selbstbestimmung 
in ihrer Einrichtung. 
(n=149)
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